
Liebe Schüler*innen, liebe Ausbilder*innen, liebe Eltern, 

mit diesem Informationsschreiben möchte ich Sie über die neuesten Verfahren im Zusammenhang 

mit Covid-19 Erkrankungen an Schulen informieren: 

In der Schulmail vom 15.3. hat das MSB angekündigt, dass das Land NRW nun an den Schulen 
Selbsttests für Schüler*innen einführen wird. 

Nach Maßgabe der gegenwärtig erwarteten Lieferverpflichtungen und Liefermengen soll es 
ermöglicht werden, dass jede Schülerin und jeder Schüler der weiterführenden Schulen vor den 
Osterferien jeweils einen Selbsttest durchführen kann. Nach den Osterferien soll dieses Angebot 
weiter aufrechterhalten werden. 

 

Sogenannte PoC-Schnelltests können innerhalb von gut 15 bis 30 Minuten Aufschluss darüber geben, 
ob eine Person zum Zeitpunkt der Testung infektiös ist. Insbesondere Personen mit hoher Viruslast 
können somit identifiziert werden. Bei den vom Land beschafften Tests handelt es sich um 
Selbsttests, d.h. um Tests zur Eigenanwendung. Bis zum Beginn der Osterferien werden 
ausschließlich Selbsttests der Firma Roche an die Schulen geliefert. Eine Kurzanleitung des Selbsttests 
finden Sie auf der Übersichtsseite im Bildungsportal: https://www.schulministerium.nrw/selbsttests 

 

Die Testungen finden in den Klassen oder Kursräumen an den festgelegten Tagen grundsätzlich zu 
Beginn des Unterrichtes mit den im Präsenzunterricht anwesenden Schüler*innen statt. 

Das schulische Personal beaufsichtigt die Durchführung der Selbsttests. Bei der Durchführung der 
Testungen sollen Lehrkräfte und sonstiges schulisches Personal keine Hilfestellungen (z.B. Abstriche 
vornehmen, Teströhrchen befüllen etc.) leisten. Bei der Testung ist sorgfältig auf den notwendigen 
Abstand zwischen Schülerinnen und Schülern zu achten. Die Maske darf nur während der Testung 
selbst abgenommen werden. 

Die Lehrkräfte kontrollieren das Ergebnis der Testung. Wenn ein positives Testergebnis vorliegt, muss 
das Ergebnis auch unverzüglich dokumentiert werden. Danach sollte eine Handdesinfektion erfolgen. 

 

Ein positives Ergebnis eines Selbsttests ist noch kein positiver Befund einer Covid-19-Erkrankung, 
stellt allerdings einen begründeten Verdachtsfall dar. Die betroffene Person wird unverzüglich unter 
Einhaltung der allgemeinen Infektionsschutz- und Hygienemaßnahmen isoliert. 

Die Schulleitung informiert die Eltern bzw. Ausbildungsbetriebe und entscheidet, ob die Schülerin 
oder der Schüler nach Hause geschickt wird oder aus der Schule abgeholt werden muss. Eine 
Nutzung des ÖPNV für die Heimfahrt sollte unbedingt vermieden werden.  

Ein positives Selbsttestergebnis ist durch eine PCR-Testung zu bestätigen. Hierfür muss umgehend 
durch die betroffene Person bzw. deren Eltern von zuhause aus Kontakt mit der Hausärztin/dem 
Hausarzt aufgenommen und ein Termin vereinbart werden. Eine erneute Teilnahme der Schülerin 
oder des Schülers am Unterricht ist erst mit einem negativen PCR-Test wieder möglich. Bis zum PCR-
Testtermin sollte sich die Person in freiwillige häusliche Quarantäne begeben, um der Gefahr von 
Ansteckungen vorzubeugen.  

https://www.schulministerium.nrw/selbsttests


 

Auch wenn die Selbsttests einen wichtigen Beitrag zum Infektionsschutz an einer Schule leisten, so 
muss unbedingt darauf geachtet werden, dass negative Testergebnisse nicht dazu führen, dass die 
üblichen Abstandsregeln und Hygienemaßnahmen vernachlässigt werden. 

  

Mit den Testungen soll, neben den schon lange geltenden Verhaltensregeln, ein weiteres 
Schutzinstrument aufgebaut werden. Damit dies seine Wirkung entfalten kann, sollten die Testungen 
möglichst flächendeckend bzw. bei allen Schüler*innen in der Schule durchgeführt werden. 
Gleichwohl: Die Testung ist freiwillig. Bei Kindern und Jugendlichen bis zur Vollendung des 18. 
Lebensjahres können die Eltern Widerspruch gegen die Teilnahme ihres Kindes an der Testung 
erheben. Bei einem Widerspruchsverfahren müssen nur die Eltern aktiv werden, die tatsächliche 
Einwände gegen den Test haben. Ein Muster für eine Widerspruchserklärung finden Sie auf der 
Übersichtsseite im Bildungsportal: https://www.schulministerium.nrw/selbsttests. 

 

 

Bei weiteren Fragen zu dem Thema „Selbsttest für Schüler*innen an weiterführenden Schulen“ 
wenden Sie sich gerne an die Schulleitung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mark Potthof und Christina Ewers  

(Schulleitung des Berufskolleg Senne) 
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